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das Jahr 2014 geht seinem Ende entgegen und vor uns 
liegt das Fest des Friedens und der Liebe. Jeder von uns 
wird wohl hierzu seine eigenen Wünsche und Zielvor-
stellungen haben.

Welche Ziele und Wünsche aber hat unser Verein für 
die Zukunft? Selbstverständlich waren und sind die 
Zielvorstellungen unserer Handball- und Tischtennis-
mannschaften im Kinder-, Jugend- und Aktivenbereich, 
im Rahmen Ihrer Möglichkeiten erfolgreich zu sein 
und, warum auch nicht, in die nächst höhere Klasse 
aufzusteigen. Dies ist im Großen und Ganzen in beiden 
Sportarten gelungen. Aber auch in unserer Gymnastik-
abteilung sowie bei den Jedermännern und der Wan-
derabteilung wurden die Ziele eines breiten Angebots 
wieder erfolgreich umgesetzt.

Weiterhin ist rückblickend festzustellen, dass das dies-
jährige größte Modauer Fest, die Kerb, durch das aktive 
Mitwirken vieler TSV Mitglieder aus allen Abteilungen 
im IG Verbund sehr erfolgreich verlief. 

Dieses Jahr ist es uns gelungen, die angestrebte 
Kooperation Verein und Schule (Lichtenbergschule 
Ober-Ramstadt) in die Tat umzusetzen. Diese AG wird 
von den Schülern aus den 5. und 6. Klassen sehr gut 
angenommen. Der Schwerpunkt in dieser AG liegt 
in der Schulung der alterspezifischen koordinativen 
Fähigkeiten im Turnen, im Tischtennisspiel und im 
Handballspiel. Das Schöne hierbei ist, dass dies durch 
Übungsleiter der genannten Abteilungen gemeinsam 
durchgeführt wird.

Abteilungsübergreifend würden wir uns wünschen, 
dass sich noch mehr inaktive Mitglieder bei anstehen-
den Festen und Aktivitäten, bei deren Vorbereitung 
und Durchführung, einbringen würden. Denn im kom-
menden Jahr stehen einige Aktivitäten, wie Familien-
tag, Vereinsausflug, Straßenfest, Kerb und Grenzgang 
an. Dieses Jahr findet der Grenzgang am 28.12 statt. 
Der Abschluss ist wieder in der Hofreite der Familie 
Mager und wir würden uns über eine rege Teilnahme 
vieler Wanderer freuen.

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des 
gesamten Vorstandes bei unseren Trainern und 
Betreuer, den Schiedsrichtern, den Helfern, den AG 
Verantwortlichen, dem gesamten Hallenteam, den 
Machern der Web-Seiten und Zeitung besonders 
bedanken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
schöne Festtage und einen guten Start 
in das neue Jahr.

Ihr
Norbert  Schaller
(1. Vorsitzender)  

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des TSV Modau,

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
schöne Festtage und einen guten Start 



Insgesamt gesehen sind wir nach der 
Meisterschaft in der vergangenen Saison 
und dem damit verbundenen Aufstieg 
in die Landesliga Süd mit dem bisher 
erreichten Ergebnis zufrieden.  Nach 
vier Siegen, einem Unentschieden und 
– leider auch – drei Niederlagen finden 
wir uns mit einem Großteil der übrigen 
Teams im Tabellenmittelfeld wieder. 

Bereits vor Beginn der Saison stand 
fest, dass es zwei bis drei Teams geben 
wird, die sich um die Meisterschaft strei-
ten werden, während die anderen Teams 
hart um den Klassenerhalt kämpfen müs-
sen. Die bisherigen Spiele haben gezeigt, 
dass jeder jeden schlagen kann. Insofern 
ist es nicht wirklich verwunderlich, dass 
zwischen dem 4. und dem 11. Platz der 
Tabelle gerade mal vier Punkte liegen. 
Ein Sieg oder eine Niederlage können demnach von der 
Platzierung her große Auswirkungen haben. Gerade des-
halb können wir es uns nicht erlauben, uns mit dem bis-
lang Erreichten zufrieden zu geben und den Klassenerhalt 
nach dem Motto „nur eine Frage der Zeit“ anzusehen. 

Gerade in unseren Auswärtsspielen, in denen wir zu 
unserem Bedauern bislang erst ein einziges Mal punkten 
konnten, besteht dringend Handlungsbedarf.  Viel schlim-
mer ist die Tatsache, dass wir vom Verletzungspech bis-
lang so gar nicht verschont geblieben sind. Nachdem sich 
Jannik Steiner mit einem Mittelhandbruch beim ersten 
Spiel verabschiedete, Daniel Hackeschmidt nach überstan-
denem Fußbruch mit einer Bänderverletzung am Knie und 
auch Peter Grimm mit der gleichen Verletzung ausfielen 
bzw. noch ausfallen, können wir uns jedoch auf die Un-
terstützung von unser MSG1 verlassen – auf diesem Weg 
auch ein Danke an Maik, Robin, Darren und Till.  

Wir dürfen also gespannt sein, was uns im nächsten Jahr 
erwartet und hoffen, unsere Zuschauer – vor allem in den 

kommenden Heimspielen – mit interessantem und effek-
tivem Handball verwöhnen zu können, um uns möglichst 
schon vorzeitig den Klassenerhalt in der Landesliga Süd zu 
sichern.  

In diesem Sinne wünschen wir allen Teams, Verantwortli-
chen, Zuschauern und Fans eine schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!  

Vielen Dank für Eure Unterstützung!!!  
Eure MSG2

Auf dem richtigen Weg, aber noch lange nicht am Ziel

Christian Mager



MSG III gut gerüstet für die richtungsweisenden Spiele  
vor Weihnachten

Am vergangenen Samstag war Tabellenschlusslicht TSV 
Habitzheim II zu Gast in der Großsporthalle. In der ersten 
Halbzeit tat man sich schwer und hält den Gegner im 
Spiel. In der zweiten Halbzeit machte der sen sationell  
haltende Nick Geiß und die breitere Bank den Unter-
schied.

Die Habitzheimer kamen mit bisher Null Punkten im 
Gepäck zur noch ungeschlagenen Groß-Bieberau/Mo dauer 
Mannschaft. Auf dem Papier eigentlich eine klare Angele-
genheit. In der ersten Halbzeit kam es aber ganz anders. 
Die Hausherren liefen von der erste Minute an einem Rück-
stand hinterher, welcher bis zur 15. Minute auf drei Tore 
angewachsen war. Immer wieder konnte Routinier Keller 
fast ungestört aus der zweiten Reihe Tore erzielen oder an 
den Kreisläufer ablegen, obwohl man sich vor dem Anpfiff 
noch genau darauf eingestellt hatte. Erst kurz vor dem En-
de der ersten Hälfte konnten die Hausherren das erste Mal 
in Führung gehen 14:13 (59. Minute).

Nach der Halbzeit kam die Wende im Spiel. Nick Geiß 
nagelte das Tor der Gastgeber zu und der Habitzhei mer 
Spielmacher Keller hatte ab sofort immer einen Gegen-
spieler auf den Füßen stehen. Die MSG Abwehr hatte von 
nun an alles fest im Griff, woraus immer wieder schnelle 
Gegenstoßtore resultierten. Beim Stand von 23:15 (40. Mi-
nute) war die Partie bereits entschieden. Den in der ersten 
Halbzeit noch so aufopferungs voll kämpfenden Habitz-
heimern ging zunehmend die Luft aus. So kam es am Ende 
zum verdienten 32:20 (15:14) Erfolg.

Für die MSG III am Ball:
Kai Böhm und Nick Geiß im Tor, Patrick Lortz 11, Tom Keil 
6, Miguel Almeida 4, Christoph Frieß 3, Atakhan Pektas 2, 
Max Wagner 2, Franco Labella 2, Nils Metzen 1, Stephen 
Strunz 1, Christoph Göttmann, Michel Janßen und Robin 
Schiemer

Bei Redaktionsschluss steht die MSG 3 mit 11 : 3 Punkten 
auf Tabellenplatz 3. Der Anschluss zu dem Aufstiegsplatz 
ist noch in greifbarer Nähe, TV Bürgstadt 2 steht mit einem 
Spiel mehr und 14 : 4 Punkten an der Tabellenspitze.

Mit sportlichen Grüßen 
Christoph Frieß

Unser langjähriges Mitglied, Walter Dörr, wurde in der 
Jahreshauptversammlung einstimmig zum Ehrenmitglied 
gewählt. Nicht nur seine über fünfzigjährige Mitglied-
schaft, sondern seine darüber hinausgehenden Ver-
dienste, aktiver Spieler von der Jugend bis Mitte Vierzig, 
Gründungsmitglied im Förderverein Handball, zusätzliche 
finanzielle Unterstützung der Jugend und wohl das Be-
merkenswerteste, die 48 Jahre Schiedsrichter für den TSV.

Der TSV bedankt sich auch noch einmal auf diesem Wege 
bei Walter und seiner Gattin Helga. 

Hintere Reihe von links nach rechts: Franco Labella (Trainer),  
Lars Janßen, Andre DeBacco, Atak han Pektas, Leon Janßen, Patrick 
Lortz, Stephen Strunz 
Vordere Reihe von links nach rechts: Sebastian Kniejski, Chris Gött-
mann, Mirco Tkalec, Nick Geiß, Sebastian Müller, Miguel Almeida, 
Christoph Frieß
Es fehlen: Michel Janßen, Kai Böhm, Tom Keil, Stephan Ott (Co-
Trainer)



Die AG des TSV in der Georg-Christoph-Lichtenberg Schu-
le Ober-Ramstadt „Schüler in Bewegung“ hat großes Inter-
esse geweckt. 

Nachdem die Kooperation Kita und Verein sehr gut an-
kommt und funktioniert, hat der verantwortliche hierfür, 
Klaus-Peter Poth, auch die Verbindung zur Schule ge-
knüpft. Schnell hatte Klaus-Peter Poth ein Treffen des  
1. Vorsitzenden Norbert Schaller mit dem Schulrektor 
Herrn Pilgram und dem Sportverantwortlichen Herrn  
Löffler organisiert. Die Kooperation Verein und Schule 
fand hierbei großen Zuspruch. 

Gesagt getan. Antje Erbeldinger, André Vollhardt und 
Klaus-Peter Poth sollen diese AG vom TSV Modau unter-

stützen. „Schüler in Bewegung“ mit drei ausgebildeten 
Trainern mit Schwerpunkt Handball, Tischtennis und Tur-
nen. Antje Erbeldinger und Klaus-Peter Poth stellten diese 
AG in allen 5. und 6. Klassen vor. Schon vor den Herbst-
ferien ging es los. Die AG wird von zahlreichen Schülern 
gut angenommen, die für alle drei Schwerpunkte großes 
Interesse mitbringen. 

Ein weiterer großer Schritt eines zeitgemäßen Vereins 
ist gemacht, der in der heutigen Zeit sehr wichtig ist. 
Denn durch immer mehr Ganztagsschulen wird es für die 
Vereine immer schwieriger, noch Kinder in den Verein zu 
bekommen. Da fehlt einfach die Zeit! So wird Schule und 
Verein in Einklang gebracht und das harmoniert sehr gut.

Die ersten beiden Handballmannschaften der Georg-
Christoph-Lichtenberg Schule sind seit langem mal wieder 
gemeldet und im Tischtennis sowie im Turnen sieht es 
auch nicht schlecht aus. Kurz um, der TSV Modau bringt 
Bewegung in die Georg-Christoph-Lichtenberg Schule.

Der ganze Stolz des TSV Modau
Die „Kleinsten“ im TSV Modau, das Eltern-Kind-Turnen, ist 
nach wie vor sehr gut besucht. Dienstags vormittags von 
10.30 Uhr bis 11.30 Uhr bei Nicole Müller sowie montags 
nachmittags von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr bei Klaus-Peter 
Poth in der Modauhalle. Momentan sind noch wenige 
Plätze frei. Alle diejenigen die auf den eigenen zwei Bei-
nen schon unterwegs sind und Spaß an der Bewegung 
haben, sind herzlich eingeladen. Zurzeit ist die Vorfreude 
auf den Nikolaus, der bestimmt auch bei den „Kleinsten“ 
vorbei schaut, sehr groß. Mit viel Spaß geht es mit und 
ohne Gerät bergauf sowie bergab durch die Turnstunde 
(siehe Bild).

Schule und der TSV Modau „Der Anfang ist gemacht“

Kita und Verein
Am 10.10.2014 hatte auch der Ackermann Kindergarten 
seine Abschlussfahrt nach Frankfurt zur Hessischen Sport-
jugend!
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Strafsachen

Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de
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Höhen und Tiefen im Laufe der Vorrunde
Trotz fehlender Stammspieler verlief die Vorrunde 2014/2015, für das Damenteam und die vier Herren teams,
mit gemischten Ergebnissen. Während die Damenmannschaft in der 1. Kreisklasse auf die Herbstmeister -
schaft hoffen kann, schwächelt derzeit die 3. und 4. Herrenmannschaft ein wenig. Entgegen der Anfangs -
prognose steht die Erste mit einem hervorragenden 4. Platz da. Auch die Zweite belegt nach ihrem Aufstieg
in die Kreisliga einen guten 6. Platz und wird hoffentlich nichts mit dem Abstieg zu tun haben.

Damenteam auf der Erfolgsspur   
Durch eine mannschaftlich geschlossene Leistung belegt das Damenteam mit 7:1 Punkten den 1. Platz in der
1. Kreisklasse. Einen sehr guten Einstand als Nachwuchsspielerin hat Merle Hunfeld mit 9:0 Punkten abge-
liefert. Auch Daniela Rondio hat mit 9:2 Punkten eine sehr gute Bilanz hingelegt und belegt zusammen 
mit Merle in der Spielerrangliste der 1. Kreisklasse Platz 1 und 2.  

1. Mannschaft: gute Platzierung trotz fehlender Stammspieler
Die „Erste“ belegt durch eine ersatzgestärkte und gute mannschaftliche Leistung mit 8:6 Punkten wider -
erwartend einen guten 4. Platz in der Bezirksklasse Gr. 3. Wesentlichen Anteil daran hat Frank Beltz, der mit
11:3 eine sehr gute Bilanz erspielt hat und in der Spielerrangliste der Bezirksklasse den zweiten Platz belegt.
Verstärkung wird – nach der Rückkehr vom Auslandssemester – in der Rückrunde durch Helmut Weisskerber
kommen. Doch ein Wermutstropfen bleibt: der Abgang von Philipp Schreyer – die Nr.1 im Team. Philipp wird
die 1. Mannschaft verlassen und nicht mehr zur Verfügung stehen, weil er ab der Rückrunde am Standort 
seines Studienplatzes in Dresden spielen wird. 
Kurz vor dem Wechseltermin haben wir doch noch einen Neuzugang zu vermelden: Bernd Raffalzik aus
Ober-Ramstadt, ein Bezirksoberliga erfahrener Spieler, wird uns zur Rückrunde verstärken und die 1. Mann -
schaft hat mit ihm sogar evtl. noch Chancen auf den zweiten Platz, der zum Aufstieg in die Bezirksliga
berechtigt.

2. Mannschaft: doch keine „Fahrstuhl-Mannschaft“? 
Mit einer insgesamt guten Leistung von 5:9 Punkten und Platz 6 kann die zweite Mannschaft in der Kreisliga
der Gr. 2 zufrieden sein. Auch wenn hier und da der eine oder andere Punkt liegen gelassen wurde. Sehr
zufrieden aber darf Mirko Schott sein, der eine 8:4 Bilanz und als „Ersatzspieler“ bei der ersten Mannschaft
in der Bezirksklasse eine 3:0 Bilanz hingelegt hat. 

3. Mannschaft: die Erwartungen haben sich nicht erfüllt
Mit Platz 7 und 7:5 Punkten in der 2. Kreisklasse Gr. 2 belegt die dritte Mannschaft wie im letzten Kurier
berichtet, derzeit keinen Platz im oberen Drittel. Konstante und gute Leistungen erspielten sich Denis 
Smit (7:4), Jonas Georgi (7:4) und Josef Hopf (5 :3). Das Saisonziel Klassenerhalt dürfte also machbar sein.
Der Ausfall von dem erfahrenen Spieler Günter Ackermann wird nur schwer zu kompensieren sein. 

4. Mannschaft: noch besteht Hoffnung auf einen Aufstiegsplatz
Die vierte Mannschaft konnte die in sie gesetzten Erwartungen auf einen Aufstiegsplatz bisher nicht er -
füllen. Mit 5 :5 Punkten in der 3. Kreisklasse Gr. 3 liegt die „Vierte“ derzeit auf Platz 5. Hat aber die „ver-
meintlich“ schweren Gegner in der Kreisklasse schon hinter sich.

Abteilungs-Ausflug ins Fischbachtal
Unser traditioneller Aktiven-Ausflug mit 
geselligem Beisammensein führte uns dieses
Jahr ins Fischbachtal. –> Mit dem Bus nach
Lichtenberg (Alt Lichtenberg) –> Fußmarsch
nach Niedern hausen (Campingplatz Oden wald-
Idyll) –> Rodau (Rauth) –> Rohrbach (Sport -
heim) –> individuelle Heimkehr.

bestes Wetter und gute Stimmung ...
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Modauer Tischtennis-Spieler 
in aller Welt – Fortsetzung folgt

Im Rahmen seines Masterstudiums 
in Management an der Goethe-Universität 
in Frankfurt absolviert Helmut Weisskerber
zurzeit das dritte Semester im Ausland 
an der San Diego State University, 
Kalifornien. 
Neben dem Unialltag genießt er das 
traumhafte Wetter Kaliforniens sowie 
die Natur der Nationalparks.

Nachwuchsmannschaften sind oft ersatzgeschwächt 
Der TSV Modau spielt in der laufenden Saison mit einer Jugendmannschaft, zwei A-Schülermannschaften
und einer B-Schülermannschaft. Leider konnten einige Spiele nur unterbesetzt oder mit Ersatz bestritten
werden. Die Gründe für die z.T. kuzfristigen Ausfälle sind sehr unterschiedlich und das Nachwuchsteam
arbeitet daran, dass in der Rückrunde mehr Kontinuität erreicht werden kann.
Die Jugendmannschaft spielt diese Runde in der 1. Kreisklasse. Zu diesem „gemischten“ Team gehören Tanja
Hegel, Annalena Fuß, Arne Hegel und Merle Hunfeld. Die Mannschaft ist ohne Punktverlust Tabellen führer.
Merle Hunfeld und Arne Hegel spielen eine herausragende Vorrunde sowohl im Einzel als auch zusammen
im Doppel.
Unsere erste Schülermannschaft tritt in der Kreisliga bei den Schülern an. Das Team besteht aus Selim Karaca
und Juri Poth. Leider hatte sich Patrick Sandner kurz nach der Meldung der Mannschaften entschlossen diese
Runde doch eine Pause einzulegen – so spielte die Mannschaft immer mit einem Ersatzmann. Ein Platz in der
vorderen Tabellenhälfte konnte dennoch erreicht werden.
Unsere zweite Schülermannschaft spielt in der 1. Kreisklasse der Schüler. Das ebenfalls „gemischte“ Team 
be steht aus Johanna Fuß, Marcel Ackermann, Dominik Tischler und Florian Sandner. Die Mannschaft hat
einen Platz im vorderen Tabellendrittel erreicht.
Unsere B-Schüler treten in der 2. Kreisklasse mit folgenden Spielern an: Linus Farber, Kaan Akdogaan, 
Amy Hartmann und den beiden bis jetzt noch nicht eingesetzten Spielerinnen Nathalie Lorenz und Ronja
Zimmermann. Leider gab es in dieser Gruppe zwei Zurückziehungen gegnerischer Mannschaften, so dass es
nur wenige Spiele für unsere Nachwuchspieler hier gibt.
Das Training findet montags und freitags von 17:00–19:45 Uhr statt. Wir trainieren in zwei unterschiedlichen
Gruppen während der Trainingszeit. Zur Zeit stehen uns leider nur noch zwei Trainer zur Verfügung. Neu
zum Trainerteam hinzu gekommen sind Merle Hunfeld, die unsere jüngsten Mädchen im Training betreut,
sowie Joshua Wolff, der die spielstärkeren Spieler individuell betreut. Gerade im weiblichen Nachwuchs -
bereich können wir uns über diese sehr posi tive Entwicklung freuen.
Helmut Weisskerber wird hoffentlich im neuen Jahr wieder dabei sein. Philipp und Simon Schreyer werden
uns dagegen dauerhaft wegen Studium nicht mehr als Nachwuchstrainer zur Verfügung stehen.

32. Tischtennis-Einlade-Turnier für 4er-Mannschaften
Die Vorbereitungen zum beliebten Modauer Tischtennisturnier, bei dem wieder viele be freun dete Vereine

er wartet werden, sind angelaufen. Das Turnier findet seit 32 Jahren in un unter brochener Folge statt. 
Die 1. Kreisklasse und 3. Kreisklasse spielen am Samstag, 10. Januar 2015, ab 14 Uhr – die Bezirks klasse

und 2. Kreisklasse gehen am Sonntag, 11. Januar 2015, ab 10 Uhr in der Modau halle an die Tische. 

Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.
Für Bewirtung ist gesorgt – hausmacher Wurst und nachmittags leckere Kuchen!

Nachdem wir uns im letzten Jahr erfolgreich bemüht hatten, unser Turnier trotz Einschränkungen 
durch die Verbandsvorgaben durchzuführen, hat der hessische Tischtennisverband reagiert und die Wett -

spielordnung zugunsten der Freundschaftsturniere modifiziert – danke für die Einsicht.

Helmut auf dem San Diego Potato Chip Rock ...

... und im Grand Canyon

Berichte: Bernd Raddatz, Daniela Rondio, André Vollhardt / Redaktion: Albert Würtenberger
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Einladung zum Grenzgang am 28. Dezember 2014
Für 2014 wurde der südwestliche Teil der Gemarkungs-
grenze, zu Frankenhausen, Neutsch und Ernsthofen aus-
gesucht.
Treffpunkt: 13.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus mit 
Schmalzbrot und Glühwein.
Gegen 14.00 Uhr laufen wir an den Fischteichen vorbei zur 
Hohen Straße, zur Frankenhäuser Gemarkungsgrenze.
Nun laufen wir auf dem „Diebspfad“, der von Waschenbach 
über Frankenhausen, Neutsch nach Ernsthofen führt.
Wir gehen Gemarkungsgrenze Frankenhausen, Neutscher 
Dreieck, Grenze zu Neutsch, Gemarkungsgrenze Ernstho-
fen bis Kreisjugendlager. Von dort über die Waldfesthalle 
nach Modau in den Hof der Familie Mager, Kirchstraße 38. 

Hier sind die Teilnehmer sowie alle Modauer Mitbürger 
herzlich eingeladen, den Tag stimmungsvoll ausklingen zu 
lassen, auch die, die nicht wandern konnten oder wollten.

Unser Grenzgang ist leider nicht „Kinderwagentauglich“.
Um den Kinderwagenfahrern auch eine Möglichkeit zur 
Teilnahme zu ermöglichen, sollten diese uns über Hirsch-
berg, Waldfesthalle, Kreisjugendlager entgegenkommen, 
um dann gemeinsam mit uns zurückzulaufen.

Werner Heuss
TSV Modau Wanderabteilung



Gymnastik
Gymnastikgruppe „fi t mit Spaß“

Die Gymnastikgruppe „fit mit Spaß“ blieb auch während 
der Sommerschließzeit aktiv. So traf man sich weiterhin 
dienstags morgens und donnerstags abends zum gemein-
samen walken. Weiterhin haben wir das Café Reimund in 
Brandau besucht und sind anschließend zurück gelaufen.

Unsere Grillfeier bei Inge Weber Ende August war eben-
falls gut besucht. Für die Unterstützung von Inge Weber 
ein herzliches Danke.

Nun geht es zu den gewohnten Übungszeiten dienstags 
morgens von 9.00 bis 10.00 Uhr unter der Leitung von 
Elke Groß und donnerstags von 20.15 bis 21.15 mit Beate 
Habich schweißtreibend in der Modauhalle weiter.

Neue Mitstreiter sind immer herzlich willkommen.

Ausfl ug nach Bochum ins Musical

Einige Frauen der Gruppe „FIT MIT SPAß“ sind am einem 
Sonntagmorgen mit dem Bus nach Bochum zu STARLIGHT 
EXPRESS gestartet. Nach einer längeren Busfahrt, die durch-
aus ihren Spaßfaktor hatte, kam die Truppe pünktlich zur 
Musicalvorstellung an. 

Alle waren hin und weg von der fantastischen Show auf 
vier Rädern, mit ihren eindrucksvollen Acts und der tollen 
Musik. Nach einen kleinen Stärkung ging es dann wieder 
mit dem Bus zurück. 

In Modau angekommen war für alle Mitreisenden klar: 
Es war mal wieder toll und nächstes Jahr fahren wir wieder 
zusammen weg. 
Euer Team von „FIT MIT SPAß“
Kerstin Fuß
Abteilungsleiterin Gymnastik

Unsere Gymnastikgruppen beteiligten sich auch dieses Jahr 
am Kerbeumzug.  
Die Seniorengruppe trifft sich noch im Dezember zur Fahrt 
auf den Weihnachtsmarkt nach Bad Wimpfen.

Ein großes Dankeschön an unsere Übungsleiterin Brigitte 
Färber für ihre abwechslungsreiche Gymnastik.

Allen ein frohes Fest und einen guten Rutsch.
Helga

Wanderabteilung
Die Wanderabteilung wünscht allen Lesern ein 
„Frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr mit viel Gesundheit 
und Zufriedenheit“.

Es wurden in diesem Jahr wieder 10 schöne 
Wanderungen mit von 30 bis 48 Teilnehmer/
innen durchgeführt. Wir hatten wieder viel 
Freude miteinander und ich hoffe, dass wir 
noch viele Jahre bei bester Gesundheit zu-
sammen wandern können.

Besonders bedanke ich mich bei Heidi 
und Axel Böhme, Georg Hahn, Ruth 
Heuss, Ursula und Ernst Kuhn, Willibald 

Müller, Karin und Karl Schuchmann, Mechthild und Hel-
mut Roth, Hannelore und Rolf Teske und Werner Mollik, 
die Touren zusammen geplant und durchgeführt haben.
Wanderbegeisterte kommt zu uns, wir freuen uns auf 
„Alle“, die mit uns wandern wollen.

Für unsere älteren Wanderfreunde/innen, die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind, wurde bisher immer eine 

Lösung gefunden, dass sie bei der Mittagsrast 
dabei sein konnten. Neben dem Wandern pfle-
gen wir auch die Geselligkeit.

Euer Abteilungsleiter 
Werner Heuss

Die Wanderabteilung wünscht allen Lesern ein 
„Frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr mit viel Gesundheit 

Es wurden in diesem Jahr wieder 10 schöne 
Wanderungen mit von 30 bis 48 Teilnehmer/
innen durchgeführt. Wir hatten wieder viel 
Freude miteinander und ich hoffe, dass wir 
noch viele Jahre bei bester Gesundheit zu-

Müller, Karin und Karl Schuchmann, Mechthild und Hel-
mut Roth, Hannelore und Rolf Teske und Werner Mollik, 
die Touren zusammen geplant und durchgeführt haben.
Wanderbegeisterte kommt zu uns, wir freuen uns auf 
„Alle“, die mit uns wandern wollen.

Für unsere älteren Wanderfreunde/innen, die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind, wurde bisher immer eine 

Lösung gefunden, dass sie bei der Mittagsrast 
dabei sein konnten. Neben dem Wandern pfle-
gen wir auch die Geselligkeit.



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Toni Emling

65. Geburtstag: Herbert Voltz

 Jürgen Eck

 Eberhard Schott

 Franz Fischer 

85. Geburtstag: Hermann Ritzert

Neue Mitglieder im TSV Modau

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

Simone Hammal

Luciana Keller

Mattis Rönsch

Paul Winkels-Herding

Marie Grimmer

Jeele Beilstein

Dejan Samardjev

Sophie Louisa Böhm

Marlene-Valista Matthes

Bruecktelecommunication
Hauptstraße 44 64401 Groß Bieberau  
Tel.: 06166 932 802 Mobil: 0171 4973 969

Telekommunikationsberatung – Nebenstelleninstallation – 
Elektroinstallation - ADSL / T-Home Entertain Kon� guration
E-Mail:  jochenbrueck@t-online.de 
Web:  www.bruecktelecommunication.de
Betriebsnummer IHK: 4247935

Frankenhöhe 8 · 64367 Mühltal/Frankenhausen · Tel.:  06167/9395105 · Fax:  06167/9395106 
Ö� nungszeiten: Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 8 bis 13 Uhr oder nach telef. Vereinbarung

Irma Schmidt

Jetzt in 

Frankenhausen! Obst, Blumen &
Gemüse

Nachruf

Liebe Trude, lieber Jörg, lieber Reinhard, 
liebe „große“ Familie Mager

Die IG der Modauer Vereine und damit viele Modauer trauern und 
gedenken Heinz Mager. Diese IG der Modauer Vereine, deren Mit-
begründer er war, bedeutete ihm sehr viel. Auch hat er lange Jahre 
dort aktiv mitgearbeitet. Als alteingesessener Modauer wirkte er in 
vielen Vereinen. 

Im Jahre 1951 gehörte er zu den Gründern der Freiwilligen Feu-
erwehr Nieder-Modau und wurde 2013 für 70 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. Die Sängervereinigung Frohsinn 03 Modau verlieh ihm für 
über 50jährige Vereinszugehörigkeit die Ehrenmitgliedschaft und 
wird ihm am Totensonntag in der Modauer Kirche gedenken. Dank-
bar für seine jahrzehntelange Treue ist ihm auch der Geflügelzucht-
verein Modau, dort war er ebenfalls Ehrenmitglied.

Dem TSV 1921 Modau gehörte er ebenfalls seit den frühen 50er 
Jahren an. Im Jahre 1977 übernahm er das Amt des 1. Vorsitzenden 
und übte dieses 15 Jahre lang aus. Anschließend wurde er zum Eh-
renvorsitzenden unseres Vereins gewählt.

Wir sind ihm und auch dir liebe Trude für alles sehr dankbar und 
dies geht weit über die Jahre als Vorsitzender hinaus.

Bei „Kallins“ im Hof fanden wir bei Straßenfesten und anderen 
Veranstaltungen ein verständnisvolles zu Hause. „Des mache mer 
bei uns“ hieß es immer und man brauchte nicht lange nachzufra-
gen oder zu bitten. Es war Euch eine Herzensangelegenheit. Wir 
sind alle froh und hoffen, dass dies wohl auch in Zukunft so bleiben 
wird.

So lange es ihm seine Gesundheit erlaubte, besuchte er fast alle 
Heimspiele unserer Handballer und war ein immer gerne gesehener 
Gast. Er sah dort nicht nur seinem Sohn Reinhard, sondern später 
auch Enkeln und Urenkeln beim Handball zu.

Wir nehmen Abschied von Heinz Mager, der ein Stück 
Modau von einer angenehmen Seite verkörperte: 
Ein Mann der leisen Töne, liebenswert, bescheiden, 
mit einem sanften Humor und einem großen Herzen für die Jugend.

Wir danken Ihm und werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.



Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 ∙ Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83
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Erlenweg 10
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel.: (0 62 57) 9 37 00
Fax: (0 62 57) 9 37 010
E-Mail:  info@kraemergmbh.de
Web: www.kraemergmbh.de



HIGH FIDELITY ∙ VIDEO ∙ TV ∙ CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau ∙ Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 ∙ Fax 0 6154 / 5 3194

WIR GESTALTEN 
IHRE [T]RÄUME.

R A UMAU S S T A T T UN G
SCHOTTODENWALDSTRASSE 12

64372 OBER-RAMSTADT
MOBIL: 0173-6524824
WWW.GERRITSCHOTT.DE

GARDINEN // LAMINAT // LINOLEUM // MALERARBEITEN // MARKISEN
PVC-BELÄGE // PARKETT // TAPEZIEREN // TEPPICHBODEN
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Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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